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mit verſchiedenen Völker  en un Huldigung vor dem Oberhaupte der heiligenkatholiſchen Kirche Zum Handgebrauche für den Katecheten iſt ern Bogen mituErungen beigelegt, E.  E durch den ſtark vortretenden Druck der ag⸗
wörter einen 9 Dienſt für die katechetiſche Vorbereitung eiſten werden In
der Auswahl und Ueberſicht deſſen, was beim Unterrichte beſonders hervor⸗
zuheben habe

Wünſchenswert waäre (vielleicht für eine folgende Auflage) eimne Zuſammen⸗
ſtellung jener Gegenſtände, welche eigens an den „heiligen Zeiten“ zur Ver⸗
wendung kommen, der zweiſchenklige Leuchter für die Trauermette, der
Triangel für das umen Christi, der geöffnete Taufſtein mit den Oelgefäßen,
die Oſterkerze, eine Uum dergl., ferners die Darſtellung der Sacramenten⸗
ſpendung der etwa auch eines Friedhofes mit Hervorhebung der katholiſchen
G räberzier.

Der Preis iſt mn Rückſicht auf Größe und bnher der Bilder ein billiger
3u nennen, mit en Nebenauslagen, Aufziehen auf Pappeplatten zUum ebrauche
als Wandtafeln wird ich derſelbe allerdings noch merklich Er  en

Mögen dieſe Bilder doch Iu den eſt recht vieler kommen!
Linz. Jo ann Aber, Katechet

28) Grundſätze der chr  hen und religiöſen Voll
kommenheit oder rklärung des Katechismus der Gelübde. Von

Petrus Deutſche Ueberſetzung von Auguſt enzel.
Mit Approbation des erzbiſchöflichen Ordinariates ünchen und Freiſing.
IDr Franz Paul Datterer, Verlagsanſtalt und Druckerei, reiſing 1892
II und 194 Seiten kl 80 Preis roſchier 2.— 1.2  —

Dieſe „Grundſätze“ ſind eine Erklärung eines „Katechismus der Gelübde“
welchen derſelbe Autor er herausgegeben; ſie machen daher chon ihrer Natur
nach keinen Anſpruch auf eine gelehrte und erſchöpfende Behandlung des Gegen⸗ſtandes, werden aber doch nach chriſtlicher Vollkommenheit ſtrebenden Perſonen,welchen diesbezügliche umfangreiche Werke Ni zugebote ſtehen, gute Dienſteleiſten, eil ſie wirklich viel Belehrendes und Erbauli eS bieten

Vor allem dem Thomas folgend, behandelt Cotel die chriſtliche Voll—
kommenheit In den Gelübden im allgemeinen erſter Theil), ſodann in den drei
bekannten insbeſondere zweiter Theil) Prieſtern ird erwünſcht ſein, daſs die
lateiniſchen Eitate Unterm Striche beibehalten ſind Dieſe „Grundſätze“ dürftenſich ehr empfehlen kirchlichen Laiengenoſſenſchaften ſowie Perſonen, welche den
Ordensſtand wählen gedenken. In Betreff der Gewiſſensrechenſchaft iſtSeite 185 ein Decret der Congr. vom Jahre 1860 angeführt, das neueſtewichtige päpſtliche Deeret vom December 1890 „Quemadmodum 0omnium“
iſt nicht berührt, wohl eil die Ueberſetzung chon früher Drucke fertig⸗geſtellt war

Travnik (Bosnien) rofeſſor Danner
29) Die Pfarre 3 Nemet⸗Maärok. Gedenkſchrif von Pfarrer

Karl Fünfkirchen. 1893
VE  —0de atholiſche Pfarrei und 1 hat eine Geſchichte, die 2

5

Unächſt fürDie Pfarrangehörigen on Intereſſe iſt, ſowie die Familiengeſchichte für die Familie, aber doch auch Bedeutung für das Allgemeine beſitzt Wer Aher die Müheſich nimmt, eine Pfarrgeſchichte 3. ſchreiben, rwirbt ſich In dieſer zweifachenBeziehung ein unſtreitiges Verdienſt. ies müſſen wir dem Verfaſſer obigerGedenkſchrift zuerkennen, der eine recht muſterhafte hiſtoriſche Arbeit ÜUber ſeinePfarrkirche geliefert hat.

Hiptmair.30) Tinz.

Buß⸗ Unterricht für die Schuljugend von Jozefowicz,Katechet und Profeſſor weiten eutſchen Gymnaſium tn Lemberg.Lemberg, SWs und Czaikowski. 892 Preis —1 M


